
Amt Temnitz

- Amtsausschuss -

 

Ergebnisprotokoll zu der

2. Sitzung des Amtsausschusses des Amtes Temnitz im Jahr 2015

am 25. Februar 2015 im Dorfgemeinschaftshaus Vichel, Dorfstraße

Beginn: 19.00 Uhr Ende:  20.40 Uhr

Anwesenheit

1. Gemeindevertreter

• Thomas Voigt
• Detlef Scholz
• Regina Bäker
• Dirk Born

• Bernd Fülster
• Harri Graf
• Ulrich Krebs
• Johannes Oblaski

2. Mitarbeiter/innen des Amtes Temnitz

• Susanne Dorn
• Kerstin Dames
• Verena Preuß
• Katrin Pein

• Protokollführerin: Doreen Braun

3. Gäste

• Herr Schmettow (Märkisch Allgemeine Zeitung)
• Frau Melzer-Voigt (Ruppiner Anzeiger)
• Herr Brunk
• Frau Brunk

• Herr Masloch
• Bürger

Tagesordnung

I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung

3. Entscheidung  gemäß  §  42  Abs.  3  Satz  2  BbgKVerf  über  eventuelle  Einwendungen  gegen  die
Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung (28.01.2015)

4. Bericht der Amtsdirektorin

5. Einwohnerfragestunde

6. 04/15 Haushaltssatzung 2015 des Amtes Temnitz

Amt Temnitz                                                        Wir sind für Sie da:
Bergstraße 2 Dienstag 8 Uhr bis 12 Uhr, 13 Uhr bis 18 Uhr
16818 Walsleben                               Donnerstag 8 Uhr bis 12 Uhr, 13 Uhr bis 16 Uhr
Telefon 033920 675-0              Freitag 8 Uhr bis 12 Uhr



 

7. 03/15 Vereinbarung über die kommunale Arbeitsgemeinschaft „Freiraum Ruppiner Land“

8. 05/15 Thomas-Müntzer Grundschule Walsleben, hier: Überleitung der Schule in die 
Auswertungsphase des Pilotprojektes „Inklusion“

9. Anfragen von Mitgliedern des Amtsausschusses

10. Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil)

 

II. Nicht öffentlicher Teil

11. Eröffnung der Sitzung (nicht öffentlicher Teil)

12. Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über
den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung (28.01.2015)

13. Bericht der Amtsdirektorin

14. Anfragen von Mitgliedern des Amtsausschusses

15. Schließung der Sitzung
  

Ergebnisse

I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Herr Voigt begrüßt die anwesenden Mitglieder des Amtsausschusses, Mitarbeiter des Amtes und die
Gäste. Er stellt fest, dass der Amtsausschuss mit 8 stimmberechtigten Mitgliedern beschlussfähig ist.

2. Feststellung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird vorliegender Form anerkannt.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

8 8 0 0 0

3. Entscheidung  gemäß  §  42  Abs.  3  Satz  2  BbgKVerf  über  eventuelle  Einwendungen  gegen  die
Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung (28.01.2015)

Es gibt keine Einwendungen gegen die Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung am
28.01.2015.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

8 8 0 0 0
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4. Bericht der Amtsdirektorin

Frau Dorn hat keine Anmerkungen.

5. Einwohnerfragestunde

Die anwesenden Bürger bringen ihren Unmut über die Umleitungsstrecke durch Vichel aufgrund der
Baumaßnahmen  an  der  B  167  zwischen  Wildberg  und  Ganzer  zum  Ausdruck.  Es  bestehe  keine
Präsenz seitens der Polizei, Verkehrsdelikte zu ahnen. Die Straßen werden zerfahren und die 30- km/h
Zone in der Ortschaft  sollte ausgedehnt werden. Auch nähmen bereits die Gebäude an der Straße
erheblichen  Schaden  aufgrund  des  Durchgangsverkehrs.  Die  Bürger  fordern  das  Amt  Temnitz  auf
Ordnungswidrigkeiten  zu  ahnden.  Herr  Voigt  merkt  an,  dass  eine  Schadensregulierung  durch  den
Landesbetrieb  Straßenwesen  in  Kyritz  erst  einmal  nicht  erfolgen  werde,  solange  Vichel  noch  als
Umleitungsstrecke genutzt werde. Aber es sollten alle entstandenen Schäden protokolliert werden. Frau
Dorn fügt hinzu, dass es sich hier um eine Landesstraße handele und diese nicht in den Einzugsbereich
des Amtes Temnitz falle. Ordnungswidrigkeiten zu ahnden, sei das Amt Temnitz nicht zuständig. Die
Problematik der bestehenden Schäden sei bereits dem Landesbetrieb Straßenwesen in Kyritz mitgeteilt
worden. Auch werde die Polizei gebeten mehr Kontrollen durchzuführen. 

6. 04/15 Haushaltssatzung 2015 des Amtes Temntiz

Frau Dames erläutert die Eckdaten des Haushaltes. Der Haushalt sei mit der Amtsumlage ausgeglichen.
Auf  eine  Entnahme  aus  der  Rücklage  könne  somit  verzichtet  werden.  Der  voraussichtliche
Zahlungsmittelbestand am Ende des Haushaltsjahres 2015 würde dann bei ca. 287.400 € liegen. Es sei
eine Amtsumlage  von 45,02 % zu  erheben.  Herr  Fülster  merkt  an,  dass  er  diesem Haushalt  nicht
zustimmenn  könne,  allein  mit  Blick  auf  die  Ausgaben  im  Brandschutzbereich  für  den  Kauf  eines
gebrauchtes Fahrzeug im Wert von 200.000 €. Frau Dorn erwidert, das durch  das Führungsteam der
Freiwilligen Feuerwehr Amt Temnitz eine Fahrzeugkonzeption erstellt und danach gehandelt werde. Herr
Fülster fragt nach einer finanziellen Unterstützung durch Dritte für die Ortsfeuerwehreinheit Walsleben
gerade bei der Zuständigkeit für die Autobahn. Herr Born erwidert, dass nur die Walslebener Feuerwehr
auf diesem Abschnitt der BAB innerhalb von 10 Minuten am Unfallort sei und Hilfe leisten könne, eine
Abgabe der Aufgabe würde die Hilfeleistungsfrist verlängern. 

Beschluss:
Der Amtsausschuss des Amtes Temnitz beschließt die Haushaltssatzung 2015 mit ihren Anlagen 
in vorliegender Form.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

8 6 2 0 0
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7. 03/15 Vereinbarung über die kommunale Arbeitsgemeinschaft „Freiraum Ruppiner Land“

Beschluss:
Der  Amtsausschuss  des  Amtes  Temnitz  beschließt  die  beiliegende  Vereinbarung  über  die
kommunale  Arbeitsgemeinschaft  „  Freiraum  Ruppiner  Land“  der  Gemeinden  Fehrbellin,  der
Stadt Rheinsberg, der Fontanestadt Neuruppin und der Ämter Lindow (Mark) und Temnitz im
Bund – Länderprogramm „Kleinere Städte und überörtliche Zusammenarbeit“.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

8 8 0 0 0

8. 05/15 Thomas-Müntzer Gesamtschule Walsleben, hier: Überleitung der Schule in die 
Auswertungsphase des Pilotprojekt „Inklusion“

Die  Schulleiterin  der  Thomas-Müntzer-Grunschule  in  Walsleben  Frau  Brunk  erläutert  den
Amtsausschussmitgliedern die Teilnahme der Schule an der Pilotphase „Inklusion“. Die „Inklusion“ sei
von den Eltern, Lehrern und auch Schüler sehr gut angenommen worden. Es seien viele Erfahrungen
gesammelt  und  umgesetzt  worden.  Die  Pilotphase  sei  nun  abgeschlossen  und  es  solle  nun  die
Auswertungsphase folgen. Um dieses Projekt weiterzuführen, müsse der Amtsausschuss der Teilnahme
an der Auswertungsphase zustimmen. 

Beschluss:
Der  Amtsausschuss  des  Amtes  Temnitz  stimmt  der  Teilnahme  der  Thomas-Müntzer
Gesamtschule an der Auswertungsphase „Inklusion“ zu. 

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

8 8 0 0 0

9. Anfragen von Mitgliedern des Amtsausschusses

Keine Anfragen von den Mitgliedern des Amtsausschusses.

10. Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil)

Der öffentliche Teil der Sitzung endet um 20.10 Uhr.

   

II. Nicht öffentlicher Teil

11. Eröffnung der Sitzung (nicht öffentlicher Teil)

Der nicht öffentliche Teil der Sitzung beginnt um 20.10.Uhr.

Seite 4



 

12. Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über
den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung (28.01.2015)

Es gibt keine Einwendungen gegen die Niederschrift über den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung
am 28.01.2015.

13. Bericht der Amtsdirektorin

Frau Dorn hat Anmerkungen. 

14. Anfragen von Mitgliedern des Amtsausschusses

15. Schließung der Sitzung

Die Sitzung endet um 20.40 Uhr.

  
Garz, Walsleben,

16.03.2015 10.03.2015

Thomas Voigt,
Vorsitzender des Amtsausschusses 
des Amtes Temnitz

Braun
Protokollführer/in
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